
Zeitschrift: Mittex : die Fachzeitschrift für textile Garn- und Flächenherstellung im
deutschsprachigen Europa

Herausgeber: Schweizerische Vereinigung von Textilfachleuten

Band: 105 (1998)

Heft: 3

Artikel: Pressekonferenz Lantal Textiles 1998

Autor: Walter, Regula

DOI: https://doi.org/10.5169/seals-678145

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 31.01.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://doi.org/10.5169/seals-678145
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


m/ttex 3/98 r£X7"/tlV/flrSCHi4Fr

borzfo

Umsatzes erarbeiten, stagnierten leider im ver-

gangenen Jahr wegen der weiterhin gedämpften

Wirtschaftslage. Es waren viele kleinere Märkte,

welche zum erfreulichen Umsatzwachstum

beitrugen, création baumann profitierte von

der anziehenden Konjunktur, und insbesondere

die Aufbauarbeit in den Märkten USA und Japan

zahlte sich aus.

In der Schweiz fehlen wegen der immer noch

schlechten Konjunktur vor allem die Ob-

jektaufträge. Im Export konnte die Zusammen-

arbeit mit renommierten Architekten, welche

luxuriöse Kreuzfahrtschiffe und Hotels einrich-

ten, erfolgreich weiter geführt werden. Die star-

ke internationale Präsenz von création bau-

mann trägt wesentlich zu diesem Erfolg bei.

Bereits im Jahr 1996 hat Bruno Schassberger

die Leitung der Produktion übernommen.

Anton Minder, Leiter der Logistik, nahm per

1. 1.1998 Einsitz in die Geschäftsleitung.

Philippe Baumann hat nach einer soliden Aus-

bildung und Praxis in anderen Firmen seine

Tätigkeit im Unternehmen aufgenommen. Er

wird nach und nach die Geschäftsleitung von

seinem Vater Jörg Baumann übernehmen.

Philippe Baumann bestand seinen Jungfern-

Kontakt mit der Presse hervorragend. Dass er an

die Zukunft der Textilindustrie glaubt, doku-

mentierte er mit dem Einstieg in die Geschäfts-

leitung des Unternehmens. Für ihn steht der

Kunde an oberster Stelle. Mit überdurchschnitt-

lichem Design, mit speziellen Produkten und

mit einer hervorragenden Logistik soll der Kun-

de zufriedengestellt werden. Das alles soll auf

motivierten Mitarbeitern basieren.

Die Geschäftsleitung der Firma beurteilt die

Zukunftsaussichten optimistisch. Wenn der
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Aufwertungsdruck auf den Schweizer Franken

gedämpft bleibt und die Konjunktur in den

wichtigsten Märkten anzieht, kann création

baumann von ihrer starken Marktstellung pro-

fitieren und weiterhin gute Ergebnisse erzielen.
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M/t /Tirem konsequenten ße/cennt-
n/s zum Standort Scbi/i/e/z und der
dadurch bedingten Fokuss/erung
auf /hre kernkompefenzen /'m

/V/scbenmarkt l/erkehrstext///en
bef/ndet s/'cb Lanfa/ 7ext/7es auf
frfo/gskurs. /m i/ergangenen Ge-

scbäftsyahr konnte e/'nes der be-
sten Frgebn/sse /'n der Gescb/'cbfe

des Langentba/er Fam/7/enunter-
nehmens erz/'e/f werden, w/'e 1/er-

wa/tungsratspräs/dent l/rs Bau-

mann an der Jahrespressekonfe-
renz /n Bern bekanntgegeben bat.

Noch vor einem Jahr stand bei Lantal der Abbau

von 70 Arbeitsplätzen zur Diskussion. Dank Ver-

triebs-Kooperationen, die mit création bau-

mann und Landenberg bei den Stoffen sowie

Möbel Pfister Interior Service AG und Carpet

Concept bei den Teppichen eingegangen wur-

den, konnten die Produktion und damit die 70

Arbeitsplätze erhalten bleiben. Lantal konnte

1997 ihren Umsatz mit einem Anstieg von fast

9% auf 105,6 Mio. Franken steigern. Obwohl die

Investitionen auf 5 Mio. Franken beinahe

verdoppelt wurden, nahm der Cash Flow um

36,4% auf 10,7 Mio. Franken zu. Für die Mitar-

beiter hat Lantal ein Bonussystem ausgearbei-

tet, wodurch den Beschäftigten zum 1. April ein

zusätzliches Monatsgehalt ausgezahlt wurde.

Vom Umsatz entfallen rund 80% auf den Ver-

kehrsbereich der Produktionsstätten in der

Schweiz und in den USA. Der wichtigste Absatz-

bereich, der Luftverkehr, war im vergangenen

Geschäftsjahr von der Asienkrise und der Kon-

zentration auf noch zwei massgebende Flug-

zeughersteller geprägt. Die Asienkrise ist bisher

mit relativ geringen Auswirkungen an Lantal

vorbeigegangen und sollte nach zwei bis drei

Jahren ausgestanden sein.

Pos/'tfVe Markten fw/'ck/ung

Die allgemeine Marktentwicklung zeigt weiter-

hin aufwärts. Das weltweite Wachstum des Luft-

Verkehrs hält im Zeichen steigender Mobilität

an. Konkurrenzkampf unter den Fluggesell-

Schäften und Umweltauflagen der Flughäfen

halte den Erneuerungsdruck beim Flugmate-

rial aufrecht. Deshalb ist Lantal für den Ge-

schäftsverlauf der Verkehrstextilien weiterhin

zuversichtlich. Mit der neuen Lagerkollektion

bietet Lantal derzeit das umfassendste Angebot

zur Kabinenausstattung auf dem Markt.

Sfanc/ort Scbwe/'z we/ter ausbauen

Den Standort Schweiz, der laut Urs Baumann

auch in einem hartumkämpften Markt wettbe-

werbsfähig sein kann, will Lantal weiter aus-

bauen. Trotz anhaltendem Preisdruck erwartet

Lantal auch für 1998 einen guten Geschäftsver-

lauf. Nebst dem Ausbau der Färberei Melchnau

wird die Webereikapazität in den USA mit dem

Kauf neuer Webmaschinen erhöht.

Dank motivierten Mitarbeiterinnen und Mitar-

beitern, einem guten Betriebsklima und kreati-

ven, qualitativ hochwertigen Produkten, glaubt

Lantal an eine erfreuliche Zukunft am Standort

Schweiz wie auch in den USA. keg«/ö Ife/ter
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